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Schwarzwald
RDV . Das außerordentlich Milbe Klima Süd -

Westdeutschlands macht das Gebiet um den Bo -
» enfee , Schwarzwald und Schwäbische Alb be -
sonders sür Herbstreisen geeignet . Um diese
Jahreszeit kommt das s a st s ü d l i ch e K l i m a«es Bodeusces erst recht zur Geltung , dessen
-Wasser bis spät in den Herbst hinein hohe Tem -
veraturen hat , so daß noch lange gebadet wer -
ocn kann . Auch die Ultrastrahlung ist hier im
Herbst noch intensiver als zu anderen Jahres -
Seiten .

Während der Nebel im Tiefland sich unsreund -
« ch bemerkbar macht , gibt es auf den Höhen des
Echwarzwaldes , die in der Tausendmeter -
Srenze liegen , herrliche Sonnentage . Die jetzt
besonders klare und reine Luft gibt ringsumher
prachtvolle Weitblicke frei , und die grandiose
Kette der Alpen scheint von den Höhen

Er» viklta !
Es gehen am Sonntag aueh naeh
8 U h p nooh Züge ins Albtal
odep in den Sehwapzwald .
Du kannst also epst Deinep
Wahlpflicht genügen und

hAnn uffintern.
Zum Greifen nahe . Wenn das Laub sich
rot zu färben beginnt und unter die düsteren
Tannen leuchtende Töne ausstreut , dann ist es
die rechte Zeit , um die Wälder des Schwarzwal -
des zu durchstreifen , der bann kein „ schwarzer "
Wald mehr ist .

Auch die Schwäbische A l b , die mit ihrem
l ?h abfallenden Höhenrand wohl Deutschlands
eigenartigstes Mittelgebirge ist, hat im Herbst
;hre schönsten und klarsten Tage . Die Alb -Orte
in den Tälern liegen sehr geschützt , und kaum
eine andere Jahreszeit bietet so genußreiche
Hochrandwanderungeu in der Alb , wie der
Herbst , der auch diesen Bergen ebenso wie dem
Schwarzwald die schönste Fernsicht bringt .

Wer den Herbst zum Reisen wählt , wird
^ eben den Vorteilen der Jahreszeit auch manche
Vorteile in materieller Hinsicht genießen . Für
die Bäder und Kurorte ist der Herbst die Zeit
der Nachsaison , in der die Kurverwaltungen
Kurtaxe und Kurmittel verbilligt und auch die
Hotels u . Gasthäuser die Preise ermäßigt habe » .
Am Bodensee , im Schwarzwald und in der
Schwäbischen Alb sind die Pensionspreise
im allgemeinen 10—20 Prozent niedriger als

der Hauptsaison , zum Teil sogar bis * it SO
Prozent (Herrenalb und Hirsau ) . Peusious -
preise von 4 und 5 Mark an pro Tag , wird man
letzt fast überall finden . In den Bädern und
größeren Kurorten , wie Baden -Baden - Wild -
bad , Herrenalb , Badenweiler , St . Blasien ,
^ reudenstadt und Triberg , sind auch noch in der
Hochsaison zahlreiche gesellschaftliche Veranstal -
jungen vorgesehen , die den Gästen die Zeit ver -
' reiben und Langeweile nicht anskommen lassen, '
tagliche Kurmusik gibt es in den Bädern noch
Während des ganzen Septembers , verschiedeut -
« ch sogar bis Mitte Oktober . Badenwei -
^ er bietet besonders im Herbst schönste Tage
^ r Ruhe und Erholung, ' die Saison dauert«och bjs in den Oktober hinein , und Kur -
^ nzerte finden mindestens bis zum 13. Oktober
Iratt . Ab 13 . Oktober wirb auch die Kurtaxe auf' afilich 30 Rpf . im 1. und 15 Rpf . im 2. Knr -
^ Zirk ermäßigt . Auch St . Blasien , dessen
^ urgästezahl während des ganzen Jahres nie
unter 500 pro Tag sinkt , ermäßigt die Kurtaxe

Herbst um ein Drittel ans 40 Rpf . pro Tag .
^ m

^ Knrgarten wird die Kurkapelle noch bis
j4 . September spielen , die Theater - und Kunst -
grabende werden sogar vermehrt werden .
£ T i 6 c r g erhebt vom 15 . Oktober ab über -
^ upt keine Kurtaxe mehr . Bis Mitte Oktober
^ ' rd noch täglich Konzert geboten werden . In
^ chonach sind die Pensionspreise gegenüber

Hauptsaison um 10— 15 Prozent niedriger .
Wildbad wird vom 26. September ab

^ Ne Kurtaxe mehr erhoben . Der Kursaal ist

SAD LIEBENZELL
Pension Villa w . Zell

R Wilhelmstraße 190. Telephon 52
Renüber dem Kureartrn . schöne Fremdenzimmer .

j
U' e Verpflegung , fließendes Wasser , das (tanze

®r Seöffnet . Preis von M 4 .50 an .

noch bis Ende Oktober geöffnet , uud ein Teil
der Thermalbäder werden auch im Winter be -
trieben , so daß man hier stets die Kur ge-
brauchen kann . Vom Ig . September ab gelten
außerdem ermäßigte Preise für die Thermal -
bäder . Bad Herrenalb im württember -
gischen Schwarzwald , das ebenfalls noch bis
Ende September gesellschaftliche Veranstaltnn -
gen wie Theater , Knrkonzerte , Tanzabende nsw .
bieten wird , hat sogar die Pensionspreise gegen -
über der Hauptsaison um 80 Prozent ermäßigt, '
die Kurtaxe ist ab 1 . September um 20 Pfennig
geringer . Bedeutende Ermäßigungen gewährt

auch Hirsau im Schwarzwald : die Pensions -
preise sind um 30 Prozent , die Kurtaxe um 30
bis 50 Prozent geringer . Der bekannte Höhen -
lustkurort Freudenstadt mit der durch -
schnittlich größten Zahl der jährlichen Sonnen -
tage in Deutschland hat ebenfalls ermäßigte
Pensionspreise und Kurtaxe . Bad T e i n a ch ,
ein Platz für wirklich Erholungsbedürftige ,
wird die Bäder voraussichtlich bis Anfang
Oktober geöffnet halten, - Trinkkuren sind jedoch
während des ganzen Jahres möglich . Die Kur -
taxe wird ab 15. September um 50 Prozent er -
mäßigt , ab 1 . Oktober ganz erlassen .

Die Zeüt des WaEnde ^ Ens des Wernes .
Eigentlich ist jetzt erst Sie Zeit gekommen , öie

öen abgekämpften und müöen Nerven ües
Stadtbewohners öie rechte Erholung geben
kann , wenn sie auf den Höhen bes Cchivarz -
walöes in frischer herbstlicher Lust und golöener
Sonne Erneuerungsbä 'Ker nehmen können . Das
ist auch öie spezifische Wanöerzeit , der Schwarz -
walöherbst , ber mit taufenö mannigfaltigen Ge -
nüssen für Leib nnt > Seele aufwartet . Die Na¬
tur hat sich in eine eigenartig bunte Livree ge¬
kleidet , um öie Gäste des badischen Erholungs¬
gebietes zu begrüßen . Die Luft ist gesättigt not
Frische unö Kraft , öie sie aus öen lebensvollen
Wälöern schöpft und öie Sonne will in » er
herbstlichen Helligkeit und öurchfchcinenüen
Klarheit öie entferntesten Gegenden nah an öen
Beschatter heranholen : Eine unvcrhllllte Auf --

Mühen einer Bergwanöerung . Die Erholung -
suchenden , die jetzt noch einen Ferienaufenthalt
in einem Tchwarzivalöort nehmen können , kom -
men Deshalb besonders gut aus ihre Rechnung .
Der sommerliche Anörang von Kur - uns
Sommerfrischengäste » hat nachgelassen : öamit
können bei inöiviöneller Behandlung öen eln -
zelnen von den Inhabern und Angestellten öes
FremöcnwirtschaftSgcwerbes mancherlei Auf¬
merksamkeiten geboten werben , die zur Hoch¬
saison aus leicht erklärlichen Grünben nicht zu
haben sinb . Man hört sehr oft als Einwanö
gegen einen herbstlichen Kuraufenthalt öie zwei -
felube Frage : Wenn aber bas Wetter schlecht
wirb ? Dem ist entgegenzuhalten , baß bie Wlt -
ternng im bentschen Südwesten im allgemeinen
in beu herbstlichen Monaten sehr konstant ist :

foröerung zum Wandern nnb Schauen all öer
späten Schönheiten in biesem Lande ber Berge
unb öes Walbes . Für bie Nerven , für Kopi
und Herz ist biese Zeit eine Erneurungsperioöe ,
unb bie vielen natürlichen Gaben ber Ernte -
unb Reisezeit ergänzen aufs glücklichste bie
psychologischen unb biologischen Einflüsse ber
Jahreszeit .

Drunten in ben Tälern , an ben Hängen , b ! e
sich nach öer Rheinebene hinziehen , aber auch :n
ben einzelnen Seitentälern , hebt jetzt bald ein
geschäftiges Treiben an , bie Weinlese . Zurzeit
sind sie noch gesperrt , bie grünen Gärten ber
Reben , brin ber neue Wein schon in ben kleinen
runbeu Kapseln ber Traubenbeeren unter bem
brängenben Kuß ber Sonne vollmundig uns
lebenssprühenb zu reifen beginnt . Noch ve-
becken bie grünen Blätter zum Teil die runben
Schönheiten , aber balb wirb dieser Schmuck >o
nach unb nach abfallen und öie Kinder der
Freuöe öem Sonnenlicht zugänglicher machen .
Die Entwicklung öer Witterung in öer letzten
Zeit ist für das Reifen öer Trauben doch gün -
stiger gewesen , als man vorher annahm - Vorn
Süöen her brachten öie warmen Luftströmungen
eine Durchwärmuug des ganzen Gebietes , öie
infolge der Nebelbilöung vom Abenö bis zum
Morgen auch keine schädliche Abkühlung durch
nächtliche Ausstrahlung erfuhr .

Für Wanderungen über öie Höhen ist öie
Zeit sehr günstig , trotzdem öie allgemeine
Wetterlage zeitweise gewitterhafte Niederschläge
bringt . Dnrch die Zufuhr warmer südwestlicher
Luft wird nämlich eine zu starke Abkühlung aus
den Höhen vermieden , welche den empfindsame -
ren Staötbewohnern öoch etwas unangenehm
wäre . Tagsüber ist önrch die ungehinderte
Sonneneinstrahlung eine angenehme Tempera -
turfteigerung zustanöe gekommen : wenn auch
Bewölkung zeitiveife eintritt , so ist öoch öie
Fernficht außerordentlich gut und belohnt mtt
Ausblicken von zauberischer Schönheit die

auch wenn einmal infolge lokaler Gewitter -
bildnng größere Niederschlagsmengen herunter -
gehen , so schadet dies doch nicht viel dem Er -
holungSanfenihalt , da die Regenzeit erfahrungs -
gemäß von sehr kurzer Dauer ist und Wande¬
rungen nach dem Regen auf deu wohlgepflegtcn
Wegen des Tchwarzwaldes in der erfrischten
staubfreien Natur und bei außerordentlich klarer
Fernficht besonöers genußvoll sind . Die Prelfe
für Unterkunft und Verpflegung haben jetzt tu
der Nachsaison fast durchweg bei gleichen
Leistungen eine Verbilliguug um etwa 10—20
Prozent erfahren .

So bringt die späte Sonne gerade im Baöner -
lanö seinen Gästen viele Frenöen : Obst unö
Früchte in ihrer saftigen Fülle ergötzen Mnnö
unö Gaumen , öer „Neue " erneuert im wahrsten
Siuu des Wortes beu ganzen Organismus des
Menschen , öer sich seiner Wirkung — notabene
mit Maß — überantwortet , unö nach öem Wan -
deru uuö Streifen durch öie Spätjahrsfrische
und Reinheit öer Schwarzwalölnst schmecken öie
irdischen Genüsse des lecker bereiteten Mahles
besonöers gut , worunter gerade jetzt öie Lecker -
bissen öer Schwarzwaldsorellen in ihrer zarten
Schönheit , öie gleicherweise Herz und Augen
unö Zunge entzücken , nicht fehlen dürfen ,

's ist
eben die Zeit der taufend Freuden im badischen
Herbst , die Zeit des Wanderns unö öes neuen
Weines .

Die höchsten Tennisturnierplätze Deutschlands .
Die Tennisturnierplätze auf öem Feldberger -

hos sind jetzt fertiggestellt und werden schon ve -
nützt . Die Einweihung dieser höchsten Tennis -
Plätze Deutschlands soll am Sonntag , den
21 . Sept . , durch ein großes Tennismatch ersvl -
gen , au welchem sich bekannte Tennismeister ,u . a . Froitzheim uud Gofewitfch , beteiligen
werden .

Herlbsi
im

Olbereragadin
Eine jede Jahreszeit hier oben im Engadii «

hat ihre besondere Eigenart , will als Ganzes ,
in sich Abgeschlosseues erfaßt fein . Das Enga -
din steigert gegen das Ende des Sommers
sich zu voller Harmonie . Und dennoch , welche
Kontraste : Der wolkenlose Sommertaa kann
herbe sein . Der kühlklare Herbsttag aber ist
ein Wunder au Süße und Milde - Wenn die
Heuernte beendet ist auf der unübersehbaren
Campagna , auf den fruchtbaren Jnn -Wiesen ,
dann ist die Sommerszeit vorüber und der
Herbst zieht heranf . Ein kurzer Uebergang
vollzieht sich, kaum spürbar . Nack einem hei -
teren Tage geht ein kurzes Gewitter nieder ,
vielleicht fällt sogar leichter Schnee , der am
nächsten Tag wie ein Hauch in sonniger Wärme
zerrinnt . Nene , feine , zari - kühle Blumen
leuchten ans den Alpwiesen und Waldhängen ,
ein goldener Schein überflutet die Wiesen uud
Täler - Je näher ber Herbst herannaht , desto
größere Herrlichkeit entfaltet bie Landschaft .
Himmel und Erde sind wie zu eiuem Farben -
feste gerüstet . Der Wald stimmt zu den feinsten
Tönungen sich ab . Die Lärchenbänme schai-
tieren in Cadininmgelb , Farren und Pappeln
leuchten in Gold . Au diesen sonnenklaren
Herbsttagen ist das Oberengadin glanzvoll
schön . Und um die Abendstunden , wenn die
Sonne hinter den Felskulissen untergeht , dann
ruht die Landschaft in feierlicher Stille . Flam -
mendes Wolkenheer überzieht den _ Himmel ,
und Fenergarben lodern auf deu höchsten Fels »
zinnen und die Gletscher strahlen rosenrot -

Unverändert im Wechsel der Jahreszeiten
stehen die Dörfer des Oberengadin . Die
Dörfer sind gelegen inmitten dieser großen ,
ernsten Natnr und habeu ihre Entwicklung zu -
gleich als Kurorte , als grobe Fremdeuzeutren
genommen - Bon Znoz über Bevers . Samadeu ,
Celeriua bis hinauf nach Pontresina und über
St . Moritz . Campfer , Silvaplana . Sils bis
zur Paßhöhe von Maloja geht bie verbindende
Straße , die das Oberengadin erschließt . Da
im Herbst nun die Fremdenbewegung sich ver -
mindert , so gewinnen Touristen und Ferien -
gäfte unmittelbare Beziehung zu Dorf und
Natur - Je stiller in den Kurorten es wird , destö ^

lauter können Natur und Eigenart der Land -
schast reden . Die Fernblicke schon von den
leicht ansteigenden Hügeln der näheren Um -
gebnng sind überraschend . Von den höher ge-
legeneu Aussichtspunkten zeigt das Landschasts -
bild sich noch klarer , noch weiter , noch färben -
tiefer . Doch wer könnte die lichterfüllte Weite
des Raumes schildern , die von MuottaS Mnr -
aigl . dem AuSsichtSberg des Oberengadin . sich
erschließt . Von hier au ? gesehen , stuft das
Oberenaadin sich in allen seinen Formationen ,
nordöstlich bis zum Uuterengadiu . südwestlich
bis zu deu violetten Berareiheu von Maloja ,
zu de » Höhenzügen des Beraell . Wanderun -
gen , die lies hineinführen in lichte Wälder , in
Täler , zu den unerschöpflich stürzenden FelS -
bächen , auf die Höhen sind im Herbst durch
größere Beständigkeit des Wetters von gutem
Gelingen bealeitet . Von den Höhen geschaut ,
weisen die Berge neue Gestalt . Nahe Felsen
reihen sich zu Ketten , die fernen Bergreihen
lösen sich auf in violettem Duft , uud in voller
Klarheit stehen die Wunderaeblide der weißen
Gletscher vor dem tiefen Himmelsblau . Der
Herbst feiert frohe Farbeufeste im Oberengadin .

Badische Besucherzahlen.
Baden - Baden zählt bis zum 4 . Sept .

04 974 Kurgäste , darunter 19 074 Ausländer . —
Bade u weiter zählt bis zum 5. Sept . 9880
Kurgäste , darunter 1820 Ausländer . — Büh¬
lerhöhe meldet bis zum 5. Sept . 1160 Kur -
gaste , davon 159 Ausläuder . — Herrenalb
zählt bis zum 4. Sept . 9928 Kurgäste .

Badenweiler .
Am S . September 1980 ist in Badenweiler der

z e h n t a u s e u d st c Kurgast der Saison ,
Frau Kurt Beniner aus Pforzheim , ein -
getroffen nnd im -Botel Engler abgestiegen . Die
Kurverwaltung Badenweiler ließ aus diesem
Anlasse öer Dame ein Geschenk überreichen .

pnu

7uZum Sinnereck
Baden -Baden
am Leopoldsplatz - Tel . 836

Bier - , Wein - und Kaffee - Restaurant
Erstklassige Küche

Haaptausschanb ; Sinner -Bier
Original Pilsner

Auto - Parkplatz Inh : Carl K9nlg

Gartenbauwoche & ussie ! lung gärtnerischer Erzeugnisse
vom 13 . b ;s 21 » September in der Landfes ^ewerheiiagle , Karl -Friedrichsfraße

Pflanzenverlosung
Geöffnet : Werktags von 10 bis 20 Uhr

Sonntags von 11 bis 20 Uhr
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Deutsch -chinesische

Luftfahrt?
Moskau , 10 . Sept . (Eigenbericht .)

Nach Nachrichten ans China finden weitere Ver -
Handlungen zwischen der Deutschen Lusthansa und
dem chinesischen Lustsahrtministerium wegen der Bil -
dung einer Aktiengesellschaft statt . Die Aktien -Gesell -
schast soll mit einem Kapital von 3 Millionen mexi -
konischen Dollars ausgestattet sein , von dem China
2 Mill . mexikanische Dollars Aktien und Deutschland
1 Mill . erhalten soll . Außerdem soll ein Verwaltungs -
rat , bestehend aus neun Personen gebildet werden ,
der sich aus sechs Chinsen und drei Deutschen zu -
sammensetzt . Die deutsch - chinesische Lusifahrtsgcsell -
schast plant die Errichtung einer Lustsahrtltnie
Berlin — Moskau — Irkutsk — Charbin
— Tientsin — Schanghai — Nanking . Die
russischen Kreise meinen , baß von einer praktischen
Ausführung dieses Planes zunächst keine Rede sein
kSnne , weil die russische Regierung vorläusig andere
Interessen hinsichtlich des Transitverkehrs zwischen
China und Europa hat . Die Verhandlungen , die
früher zwischen der Lufthansa nnd der Sowjetunion
in Moskau geführt wurden , wurden abgebrochen . Ob
jetzt neue Verhandlungen eingeleitet werden oder
worden find , bleibt abzuwarten .

Wie wir hierzu von deutscher unterrichteter Seite
erfahren , befindet sich tatsächlich zurzeit ein Vertreter
der Deutschen Lusthansa in China , um mit dem dor -
tigen Luftfahrtministerium S« verhandeln , nachdem
bereits früher ei » Vorvertrag zustande gekommen
war . Positive Mitteilungen des deutschen Vertre -
ters über das Ergebnis der Verhandlungen liegen
zwar noch nicht vor , man hält jedoch die Richtigkeit
der Angaben in der obigen Moskauer Meldung
durchaus für möglich . Richtig ist auch , daß
man zwecks Schaffung einer Lutfahrtlinie Deutsch -
land —China mit Rußland bereits verhandelt hat .
Diese Verhandlungen sind in durchaus sreundschaft -
licher Weise zunächst eingestellt worden , können aber
jederzeit wieder aufgenommen werden . Wenn man
auch in der Schaffung der ganzen Strecke das End -
ziel sieht , so hat man doch zunächst ins Auge gefaßt ,
ebenso wie auf der europäischen Seite (Berlin — Mos¬
kau » auf der asiatischen Seite zunächst eine Teilstrecke
der gesamten Linie zu schaffen . Im Anschluß an die
transsibirische Bahn würde sich hierdurch bereits eine
Zeitersparnis von vier bis fünf Tagen ergeben , was
die Einrichtung der chinesischen Strecke schon lohnend
machen würde . Man rechnet damit , alsdann früher
oder später mit Rußland doch zu einer Verständigung
zu kommen .

AH . -Wahlen
bei Fuchs -Waggon .

sw . » 81 « , 11 . Sept .

In der in Köln abgehaltenen a .o . G .V . der H .
Fuchs Waggonfabrik A .- G . in Heidelberg wurde im
Zusammenhang mit dem Uebergang der Aktienmajo -
rität der Gesellschaft an die Ver . Westdeutsche Wag -

gonsabriken A . -G . in Köln -Deutz eine Neuwahl des
Aussichtsrats vorgenommen . An Stelle des in seiner
Gesamtheit zurückgetretenen alten Aufsichtsrats wur -

den gewählt : Komm .-Rat Paul C h a r l i e r - Königs -

Winter , Dr . Alfred S a n i e l - Düsseldorf , Dr . K e h l -

Berlin , Dr . Ludwig F u l d - Mannheim , Gen .-Dir .
Dr , Koettgen - Köln -Deutz . Oberbürgermeister Dr .
Neinhaus - Heidelberg und Geh . Rat Dr . S a r -
toriuS - Wnsbaden . Weitere Mitteilungen sind in
» er G .V . nicht gemacht worden .

Geheimrat Gtimming
demeniiert .

hd . Bremen , 11 . Sept .

Zu den an der Berliner Börse kursierenden Ge -

rächten über den Norddeutschen Lloyd und Hansa
Damps teilt Geheimrat Stimming vom Norddeutschen
Lloyd uns auf Anfrage mit , daß die Gerüchte , wo -

nach die Aktien der Deutschen DampsschissahrtSgesell -

schast Hansa in Lloyd - Aktien umgetauscht würden , un¬

richtig seien . Ebenso sei das Gerücht über eine solche
Transaktion zwischen Hansa und der Hamburg -Süd

unbegründet . Die Gerüchte gingen anscheinend aus
die Tatsache des Uebergangs der Majorität der Hansa
aus den Händen der I . F . Schroeder Bank auf die

Gemeinschaft Hapag -Lloyd zurück .

Bayerische Motorwerke .
hd . Berlin , 11 . Sept .

Wie in der gesamten Branche ist auch bei den Baye¬

rischen Motorenwerken (B .M .W . ) laut ,,Bcrl . Tage -

Blatt " ein Umsatzrückgang gegenüber dem Voriahr zu

Unnotierte
Mitgeteilt von

Adler Kali . . .
Badenin Druck .
Brown Boveri .
Burbach . . . .
Dtsch Lastauto
Dtsch . Petroleum
Gasolin
Itterskraftwerko
Kammerkirsch . >

220

Werte .
Baer & Elend Bankgeschäft . Karlsr .

Alles zirka
Karlsr . Lebensr . .
Karlsr . Maschinen
Maschinen Weinh .
Moninger Brauerei
Rastatter Waggon
Rodi & Wienenbgr
Spinnerei Kollnau
Spinnerei Otfenbg .
Wintershall
3uckerwin *en Specli

100
107
146

67%

IS
30

124
14
30
40
60
i6a.

• ) G . = gesucht .

verzeichnen . Dennoch ist im Motorradgeschäft , dessen
Umsatz in der gesamten Branche in der Zeit vom
11 . Juli 1929 bis 1930 um ein Drittel zurückging ,
dieser Prozentsatz bei B .M .W , bei weitem nicht er -
reicht worden . Auch die Automobtlsabrikation hat sich
relativ günstig entwickelt , und man sei in diesem Ge -
schästszweig unter den gegebenen Verhältnissen rela -
tiv gut beschäftigt .

Betriebseinschränkungen
in Frankreich .

h . Paris , 11 . Sept .
Während die französischen Hochofenwerke de Wendel ,

Soe . Metallurgique de Knutange und Forges et
AciSres du Nord ei de Lorraine vier Hochöfen still -
legten , bläst die Providence bei Rehon einen fünften
Hochofen aus . Die Hadir in Dikserdingen legt ab
15. September auf der Abteilung Oetttngen (Lothrin -
gen ) einen Hochofen still , um die Borratsstapelung
von Gießereiroheisen zu verhindern .

Roheisengewinnung .
deutschen Hochofenwerke lohne Saargebiet )
im August 1930 789 083 Tonnen Roheisen her

gegenüber 779 928 Tonnen im Vormonat . Die durch -
schnittliche arbeitstägliche Gewinnung bei gleicher
Zahl der Arbeitstage ist mit 23 841 Tonnen um 1928
Tonnen oder 4,14 Prozent niedriger als die des Juli .
Sie entspricht öl,91 Prozent der durchschnittlichen
arbeitstäglichen Gewinnung des Jahres 1913 im
Deutschen Reich damaligen Umfangs .

Von 179 ( im Juli 173) vorhandenen Hochöfen waren
74 (76) jm Betrieb und 29 (28) gedämpft .

Die
stellten

Dänische Handelspolitik
gegen Oeutschland .

Die Vereinigten Elektrizitätswerke von Südwest -
Jütland haben sich gegenüber Deutschland zu einem
Schritt entschlossen , der als Erklärung des
Handelskrieges gedeutet werden muß . Die
Werke hatten die Lieferung eines neuen Generators
öffentlich ausgeschrieben . Unter den Angeboten be-
fand sich ein deutsches , das im Preise etwa 10 Pro -
zent niedriger war als die dänischen Angebote . Gleich -
wohl hat sich die Direktion für ein dänisches Angebot
entschieden , das sich auf 119 000 Kr . beläuft , und will
die Entscheidung in einem Schreiben an die deutsche
Firma , die das Angebot abgegeben hat , damit begrün -
den , daß , wenn Deutschland eine Handelspolitik treibe ,
die zum Schaden der dänischen Landwirtschaft und
des deutschen Wirtschaftslebens sei , Dänemark zu
Gegenmaßnahmen schreiten müsse . Diese dänische
Politik werde bei sich bietender Gelegenheit fortgesetzt
werden, , namentlich was Kohlenlieferungen betreffe .
Die westjütifchen Molkereien hätten früher vornehm -
lich deutsche Kohlen bezogen . Von nun an würde
man nur englische Kohlen kaufen .

Londoner Goldpreis . Der Londoner Goldpreis be-
trägt gemäß der Verordnung zur Durchführung des
Gesetzes über wertbeständige Hypotheken ab 19 . Sep -
tember 19S9 für ein Gramm Feingold 32,7897 penee .

Berliner Biirfen - Roggenpreis . Der durchschnittliche
Berliner Börsen -Roggenpreis für 1000 Kg . betrug in
der Woche vom 25 . August bis 30. August 1980 ab
märkischer Station 189 Rm .

StuMe SMfnftuffrft und Bat«.
Durch den Plan des tschechoslowakischen Schuh -

königs B a t a , in Oberschlesien eine große Schuh -
sabrik zu errichten mit einer Belegschaft von 3900
Arbeitern , und durch feine Verhandlungen mit Preu -
ßen wegen Ankaufs eines Waldgeländes ist die beut -
fche Schuhindustrie wieder in den Vordergrund des
Interesses gerückt worden . Der Kamps der deutschen
Schuhindustrie gegen Bata , der in erster Linie feine
Schuhe für den Export produziert , ist nicht alt , noch
vor einem Jahr siel der größte Teil der damals
erheblichen deutschen Schuheinsuhr aus Bata . Die
deutsche Schuhindustrie konnte der tschechoslowakischen
Schuheinfuhr nur Herr werden , indem sie einschnei -
dende Rationalisierungsmaßnahmen durchführte und
dadurch die Einfuhr tschechoslowakischer Schuhe im
Jahre 1929 um rund 50 Prozent gegenüber 1928 her -
abminderte . Jm lausenden Jahre hat sich die Lage
der Schuhindustrie weiter bedeutend gebessert . Das
Institut für Konjunkturforschung hat kürzlich in
einer Untersuchung über die Einzelhandelsumsätze
hervorgehoben , daß sür die nächsten Monate eine er -
neute Zunahme der Schuhproduktion zu erwarten ist,
sofern nicht eine wesentliche weitere Verschlechterung
der Einkommensverhältnisie eintritt . Zweifellos ist
die nicht ungünstige Entwicklung der deutschen Schuh -
indnstrie auch aus die Preisherabsetzungen zurück¬
zuführen , die zu einer Umsatzsteigerung geführt haben .
Die Schuhproduktion konnte sich weiter erhöhen ,
indem auch das Auslandsgeschäft beträchtlich zugenom -
men hat ? im ersten Halbjahr wurden 2,1 Millionen
Paar Schuhe gegen 1,2 in der gleichen Zeit des Vor »
jahres ausgeführt . Die Lage der deutschen Schuh -
Industrie ist also heute , wo der tschechoslowakische
Schuhkönig Bata den Versuch macht , in Deutschland
selbst zu fabrizieren , um die Zölle zu umgehen , be -
deutend besser als seinerzeit . In einer Besprechung
mit den zuständigen Stellen haben kürzlich die In -

tcressenten der Schuhindustrie einschließlich der Ver -
treter des nieder - und oberschlesischen Handwerks ihre
wirtschaftlichen und politischen Bedenken gegen einen
Geländeverkauf seitens des preußischen Fiskus an
Bata zum Ausdruck gebracht . Nach einer neueren
Meldung dürften die Verhandlungen mit Bata wahr -
scheinlich an den Bedingungen , die der preußische
Fiskus der Bata - Gruppe auferlegen will , scheitern .
Allerdings sind die bei der Verhandlung mit den zu -
ständigen Stellen von amtlicher Seite angegebenen
Schutzbedtngungen , die seitens der preußisd )en Staats -
regierung Bata auferlegt werden sollen , von den an -
wesenden Wirtschastsvertretern und denen des Han -
dels und Handwerks als durchaus unzureichend und
unzulänglich bezeichnet worben . Hiermit steht in
Widerspruch , wenn jetzt behauptet wird , daß das
ganze Projekt an den Verkaufsbedingungen Preu »
ßens scheitern würde , es sollte denn sein , daß nach -
träglich weitere einschränkende und einengende Kau -
tele » in den Vertragsentwurf aufgenommen worden
sind . Dies könnte nur unter dem Eindruck der Kri -
tik , den die ganze Angelegenheit in der Oeffentlich -
keit gefunden hat , geschehen sein . Die große Bedeu -
tung der Angelegenheit geht daraus hervor , daß man
einen parlamentarischen Untersuchungsausschuß ein -
setzen will , um sie gründlich nachzuprüfen . Die Pläne
Batas , dessen Arbeits - und Lohnfyftem bekannt sind ,
bilden sicherlich eine schwere Gefahr für die deutsche
Schuhindustrie , denn wenn Bata 3000 Arbeiter be -
schaftigen würde mit entsprechender Produktions -
kapazität , so würde an anderer Stelle der deutschen
Schuhindustrie die Produktion eingeschränkt werden
müssen und Arbeiter kämen zur Entlassung . Man
kann nur hoffen , daß aus dem Geländeverkanf an
Bata nichts wird , zumal er nicht nur deutsche , son -
dern auch tschechoslowakische Arbeiter und Beamte be -
schäftigen will .

Börse behauptet.
Berlin , 11 . Sept . ^Funkspruch . ) Das Börsenbild

zeigte auch heute die in den letzten Tagen beobachtete
Gleichmäßigkeit . Bei sast völliger Gefchästsstagnation
war die Tendenz bei Kursschwankungen von 1 bis
2 Prozent behauptet . Der bevorstehende Wahl -
termin veraulaßte eine weitere Zurückhaltung der
Spekulation , die noch durch den kaum merkbaren Or -
dereingang verstärkt wurde . Eine Stütze gab der . feste
und lebhafte Verlauf der Neuyorker Börse . Die
Verbindlichkeitserklärung deS RnhrschiedSsprucheS gab
nur zu Diskussionen Anlaß , insofern , als der Preis -
abbau hierdurch hinausgezögert wird . Freundlichere
Berichte vom Brüsseler Eisenmarkt fanden keine Be -
achtung , da man mehrfach durch Rückschläge enttäuscht
worden ist und die augenblickliche Besserung nicht
als Tendenzumschwung bewertet . Durch feste Hal -
tung fielen Chade auf , die 5,5 Punkte höher einsetzten .
N .A .W , wurden mit 12 nach 10 Prozent bewertet , da
Gerüchte , daß nach einer Sanierung von 10 : 1 ein
Umtausch in A .E .G .- Aktien erfolgen könne , bisher
unwidersprochen bleiben .

Tagesgeld war mit 2—4 Prozent , Monatsgeld
mit 4,25— 5,5 Prozent zu hören . Kabel —Berlin wurde
mit 4.1980 gesprochen , London —Kabel 4.86% , Lon¬
don —Berlin 20.41 % , London —Madrid 44, London —
PariS 128.88—128.85, Buenos - Aires 41,50.

Jm weiteren Verlauf traten keine wesentlichen
Veränderungen ein . Gegen % 2 Uhr wurden Schiss -

(Devisennotierungen .
Berlin , II September 1930 (Funk )

ßuen - Air . 1 Pes
1 k . D .
1 t . Pf

1 Yen
8g . PI .
1 Pfd .
1 Doli .
1 Milr .
1 Peso
100 G

Canada
Konstan .
Japan
Kairo 1
London
Newyork
Bio de J .
Uruguay
A-rnsterd .
Athen 100 Dreh .
Brüssel 100 Big .
Bukarest 100 Lei
Budap . 100000 Kr .
Danzig 100 Gl .
Helsgfs 100 f . M .
Italien 100 Lira
Jugosl . 100 Din .
Kowno 100 Litas
Kopenh . 100 Kr .
Lissab . 100 Esk .
Oslo 100 Kr .

üelo Hriei Geld Brie )
Ii . v . U . 9. 10. 9. 10. 9.
1 -560 1 -564 1 -629 1 .633
4-198 4 -206 4.197 4 . 2C5

2 -075 2 .073 2 .068 2 .072
20 -90 20 .54 20 -90 20 -94

20 . 394 20 .434 20 . 355 20 . 435
4 .194 4 .205 4 .154 4 -202
0 -422 0 .424 0 .426 0 .428
3 .477 3 . 483 3 -397 3 .403

168 .83 16917 168 -84 169 -18
5 .445 5 .455 5 . 435 6 .445
58 .48 58 .60 58 .485 58 .605
2-503 2 .f 09 2 .£ 03 2 .509

73 -440 73 -5E0 73 .440 73 .580
31 -! 0 81 -66 81 .50 81 -66
10 .55 10 -57 10 .553 10 -573
21 .97 22 -01 21 -975 22015
7 .431 7-445 A428 7 -442
41 -85 41 -94 41 -86 41 -94

11229 11251 112 -31 112 .53
18 -F1 18. E6 18 -83 18 -87

112 .22 112 .44 112 .24 112 .46

Paris 100 Frcs
Prag 100 Kr
Island 100 >. Kr .
Riga 100 Lat
Schweiz 100 Frcs .
Sofia 100 Leva
Spanien 100 Pes .
Stockh . 100 Kr
Keval 100 est . Kr
Wien 100 Schill .

Zürich ,
11. 9.

lielQ ßriei Ueld Briel
11. 9 11. ». 10. 9 10. 9 .
16 -46 16 -50 16 -465 16.505

12 .45t 12 .471 12 451 12 . 471
92 .52 92 -40 92 -22 92 . 40
80 87 81 .03 80 -89 81 .05
81 -38 81 .51 81 . 36 81 .52
3 .037 3 .043 3-037 3 .043
45 -90 46 00 45 - 30 45 . 40

112 -69 112 91 112 -69 112 -91
11173 L11 . 55 111 . 68 111 -90

59 . £ 4 59 .36 59 -00 59 -00

Paris
London . . >
Neiiyork . >
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Holland . .
Berlin . . . ■
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Stockholm
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Kopenhagen
Sofia . . , .
Prag . » »

20 .23 ' ',
25 .05 %

«
26 . 09
57 .03

207 -51
122 . 74 "?

72 . El
138 50
137 .95
137 . '. 5

3 -73 ' I
15 .29 %

11 . September
10 9.
20 .23 Warschan
2306 Budapest

515 27 '/. Beigrad .' 1 -50 Athen

1930 (Drahtbericht !
U . 9 io 9.

57 .75
90 .25

»•127 .

26 -9J Konstantin .
Bukarest5b -30 Bukarest

207 -47 '/« Helsingfors
122 .77 ' /, Privatdisk .

72 -77 Buenos - Aires
138 50 Japan . . .
137 .95 Offz Bankd
137 .95 Tägl Geld

3. 73 '/, Monatsgeld
15 -29 % 8 Monatsgeld

i . 68
2 .42 %
3 .07 '/,

12-97 '/.
l " /,f

191
2 .54V,

2 '/,
1 %
IV,
2%

90i23
UV'
2 . 4 4 V.
3.07 %

12 . 98
J " . .

1 .88'/,
2 .54%
IV,

sahrtswcrtc im Kurse stark herausgesetzt , wobei Hansa
Dampf bei einem Umsatz von sechs Millionen gegen
ihre letzte Notiz 12 Prozent gewannen und Lloyd bei
einem Umsatz von gleichfalls sechs Millionen von
90,75 aus 51,50 avancierten . Hamburg Süd plus
8 Prozent . Bei Hansa Dampf foll es sich um Käufe
sür Hamburger Rechnung gehandelt haben . Die lnst -
lose Stimmung übertrug sich auch aus den Renten -
markt . Von Obligationen waren Automobilobligatio -
nen etwas beachtet . Daimler plus 0,75 , Hanomag
plus 1. Neichsschuldbuchsorderungen etwas niedriger .

Der Privatdiskont blieb unverändert 3 %
Prozent . Es wurden Reichswechsel per 15. Septem -
ber und Schatzanweisungen untergebracht .

Die Börse schloß wenig verändert . Fest lagen Mo -
toren Deutz und Klöckner . Schiffahrtsaktien konnten
ihre Gewinne behaupten , dagegen erhöhten Reichs -
bank ihren Verlust auf 2 Prozent . Nachbörs -
l i ch hörte man Hansa 13k . Hamburg Süd 169, Lloyd
91,5 , Hapag 91,25 , da Gerüchte über neue Zusammen -
schlösse in der Großschiffahrt auftauchten . Jm jibri -
gen nannte man Farven 151, A .E .G . 187,5 , Siemens
196, SvenSka 812,5 , Karstadt 100,25 , Salzdetfurth
326,5 , Reichsbank 248, Stöhr 88,75 , Neubesitz 7,80 , Alt -
besitz 62,87 .

Ruhe vor der Wahl .
Frankfurt , 11 . Sept . (Eigenbericht . ) Bei aus -

gesprochener Zurückhaltung angesichts deS bevorstehen -
den Wahltages verlief die Börse vollkommen still .
Die wenigen Kurse lagen meist eine Kleinigkeit nie -
driger . Auch die festeren Auslandsbörsen konnten
nicht anregen . Farben 0,5 Prozent gedrückt . Gut
behauptet Meininger Hypothekenbank , die bei 170 an -
geboten waren . Renten unverändert . An der Nach -
börse nannte man Farben 150% .

Anleihen : Altbesitz 62,25 , Neubesitz 7,80.
Bankaktien : Allg . Dt . Creditanst . 107,5 , Barmer

Bankverein 116, Bay . Hyp . tt . Wechselb . 134,5 , Berk .
Handelsges . 148 , Commerz u . Privatb . 128,5 , Darmst .
n . Nationalb . 180,5 , DD .- Bank 123,5 , Dresdner Bank
123,75 , Oesterr . Credit 27.80.

Bergwerks -Aktie » : Buderus 59, Gelsenk . 109,5,
Harpen 101, Kaliw . AfcherSl . 199, Westeregeln 204,5 ,
Klöcknerwerke 80,5 , ManneSmannröhren 84,25 , Mans -
feldcr Bergbau 55, Phönix Bergbau 77, Ver . Königs -
n . Laurahütte 41 , Ver . Stahlwerke 78.

Transportwerte : Hapag 91,5, Nordd . Lloyd 91 % ,
Jndnstrieaktien : Aku 82,50 , A .E .G . Stamm -Akt .

137,25 , Daimler Motor 29,5 , Dt . Gold Scheideanst .
141,5 , Dt . Linoleumwerke 142,5, Elektr . Licht u . Kraft
140,5 , J . -G . Farben 150% , Felten u . Guilleanme 105,
Gesfürel 141, Goldschmidt Th . 56,5 , Holzmann 83,5,
Holzverkohlnng 90,75 , Jnnghans Gebr . 83 , Lahmeyer
157, Metallges . 102,5 , Rütgerswerke 55,25 , Südd .
Zuckers . 143, Thür . Lief . Gotha 90, Wayß u . Freytag
M.

Stabilität in Getreide .
Neue amerikanische Ernteschätzungdrückt.

Berlin , 11. Sept . fFunkspruch . ) Die unverändert
gehaltenen Preisschätzungen für Weizen und R o g-
gen während des Freiverkehrs haben auch bei der
amtlichen Kursfestsetzung sich bestätigt . Die seit
Dienstag bestehende Stabilisierung wurde fortgesetzt ,
trotzdem wieder vom Inland sehr großes Angebot
vorhanden war und die Unterbringung von Ware auf
den hiesigen öffentlichen und privaten Speichern ver -
einzelt schon auf Schwierigkeiten stößt . Ueber da ?
Ausland ist zu sagen , daß von Amerika eine neue
amtliche Ernteschätzung bekannt wurde , die
für einige Gctreidcarten günstiger ausfiel , wie erwar -
tet wurde , und daher drüben die nachbörsliche Hal «
tung leicht abschwächte . Auch sonst sind die tendenz -
angebenden internationalen Märkte entgegenkam -
inender . Haser fetzte stetig ein . Oktobcrlieferung
war etwas fester . Die Provinzen offerieren vorfich »
tig , es fehlt aber auch auf der anderen Seite an
Frage . Alter Hafer ist gegenwärtig leicht vernach -
lässigt . Dagegen bleibt neuer in feiner Qualität
gesucht . Gerste schwer abzusetzen , selbst die bessere »
Sorten sind ruhig . Mehl still .

Berlin , 11 . Sept . <F » nkfpruch . ) Amtliche Prodnk -
tcnnotierungcn (für Getreide und Oelfaaten je 1000
Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen :
Märk . , 75—76 Kg . 246— 351 , September 260 , Novem¬
ber 262 , Dezember 271 , März 282,50 : gestützt . Rog «
gen : Märk . , 70—71 Kg . 187, September 193 , Novem -
ber 194 , Dezember 294 , März 215 : gestützt . G e r st e :
Braugerste 204— 222 , Futter - und Jndustriegerste 18S
bis 196 : ruhig . Hafer : Märk . , alter 176—189, neuer
158— 179 , September — , November 172, Dezember
180 ii . Brief , März — ; ruhig . Weizenmehl 28,50 bis
86,50 ; ruhig . Roggenmeh ? 25,10 —25,75 ; ruhig . Wei -
zenkleie 9—9,25 ; matt . Roggenkleie 8,25— 8,50 ; matt .

Kartofselnotiernngen : Weiße 1,60—1,90 , gelbst . 2,50
bis 2,80 , Odenwälder blaue 1,70—2,00 Rm . Fabrik¬
kartoffeln 0,09 Pfd . pro Stärkeprozent . In Berlin
geringe Nachfrage .

Mannheimer prodnkienbörfe .
Mannheim , 11 . Sept . (Drahtbericht . lDa die For -

derungen des Auslands unverändert blieben , ver -
kehrte die Produktenbörse weiter in ruhiger
Haltung . Jm nicht amtlichen Verkehr nannte man
die 100 Kg . ohne Sack , waggonfrei Mannheim : Wei -
zen , inländ . , neuer 25,50—26,25 , ausländ . 81,50—33 ?
Roggen , inländ . , neuer 17,25— 17,50 ; Hafer , inländ .
neuer 16,25 — 17,50 ; Braugerste , durchschnittliche Qua «
lität 21,50—28,50 ; Futtergerste 18— 19 ; südd . Weizen¬
mehl , Spezial Null , Sept .—Dez . 41,25 ; Weizeuaus -
zugsmevl , Sept .—Dez . 45,25 ; Weizenbrotmehl , Sept .— '
Dez . 27,50 ; Roggenmehl 70—60 proz . Ausmahlung
28,25— 30 ; Weizenkleie , sein 6,75— 7 ; Biertreber 10,25
bis 10,75 ; Leinsaat 35 ; Raps 28 Rm .

Cbtcagoer Getreidebörse
Chicago , 11 . Sept . ( Funkspruch . ) Getreide - Schlnß -

kurse . (Vortagskurse in Klammern . ) Weizeni
Tendenz kaum stetig : Mai 94—94 % (95 % —95 % ) , Sep¬
tember 82 ^ (83% ) , Dezember 87 %—87 % (88 %—88 % ) ,
März 90% —91 (92% —92 % ) . Mais : Tendenz kaum
stetig ; Mai 94 % (96 % ) , September 95% (97 ) , Dezem -
ber 92% (92% ) , März 92% (94% ) . Hafer : Tendenz
kaum stetig ; Mai 45% (46% ) , September 38% (39) ,
Dezember 42 % (42% ) ) , März 44% (44 % ) . Roggen :
Tendenz kaum stetig ; Mai 68% (69% ) , September 57
(57) , Dezember 61 % (62 %—62 % ) , März 65% (05% ) .
(Alles in Cent ? je Bufhel .)

Nürnberger Hopfenmarki .
Nürnberg , 11 . Sept .

An den ersten drei Tagen der laufenden Woche
wurden bei einer Zufuhr von 800 Ballen 600 Ballen
umgesetzt . Die Nachfrage erstreckte sich vornehmlich
auf Hallertauer , die in mittleren Qualitäten mit 50
bis 65, in prima mit 75—85 und als Ausstich mit
95 Rm . bezahlt wurden . Auch Gebirgshopfen waren
mehrfach gefragt , doch mangelte die erforderliche Zu «
fuhr ; erzielte Preise 35—65 Rm . Verschiedene Posten
Tettuanger brachten 90—95 Rm . Preise für Tett «
nanger fest , sür die übrigen Sorten noch schwankend .
Stimmung unverändert ruhig .

Sonstige Märkte .
Magdeburg , 11 . Sept . Weißzucker ( eiuschließl . Sack

und Verbrauchssteuer sür 50 Kilo brutto sür netto
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tage »
25,75 — 26,50 , September 26,50 Rm . Tendenz ruhig .

Bremen , 11 . Sept . Banmwolle . Schlußkurs .
American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 11,98 Dollarcents .

Verlin , 11 . Sept . ( Funkspruch .) Metallnotieruuge »
sür je 10« Kg . Elcktrolytkupfer 105,50 Rm . , Original -
hüttenaluminium , 98—99% in Blöcken 190 Rm . , desgl .
in Walz - oder Drahtbarren , 99% 194 Rm . , Reinnickel ,
98—99% 850 Rm . , Antimon -Regulus 53—56 Rm -,
Feinfilber ( 1 Kg . fein ) 49,75 - 51,75 Rm .

Mannheim , 11 . Sept . (Eigenbericht . ) Kleinvieh¬
markt . Es waren zugeführt und wurden die 50 Kg-
Lebendgewicht gehandelt : 188 Kälber : b ) 78—92 , c ) 72
bis 76, d ) 62—66 ; 27 Schafe : b ) 42—46 ; 81 Schwein « :
nicht notiert ; 54« Ferkel und Läufer : Ferkel bis viel
Wochen 16— 22, über vier Wochen 26—32, Läufer 95
bis 44 Rm . Marktverlauf : Kälber ruhig , lang <
fem geräumt : Ferkel unö Läufer lebhaft .

Bruchsal , 10. Sept . Schweinemarkt . Angefahren
wurden 221 Milchschweine und 41 Läufer . Verkauft
wurden 170 Milchschweine und 30 Läufer . Höchster
Preis per Paar Milchfchweine 42 Rm . , per Paar Läu -
fer 85 Rm ., häufigster Preis 38 bezw 80 Rm . , niedrige
ster Preis 30 bezw . 65 Rm .

Pfälzer Obstgroßmärkte , 10. Sept . Bad Dürk «
heim : Anfuhr 280 Zentner . Verfch . Sorten
nen 14— 28 , Pfirsiche 28—43, Mirabellen 40—49,
Zwetschgen 9—12, Tomaten 3—5 , Aepsel 15— 25, BoA
uen 10, Trauben , Portugiese ! 13— 18, Oesterr . 24—2«
Pfennig . Absatz in Trauben schleppend , sonst gut . - *

Freinsheim : Birnen , 1 . Sorte 20—82, 2. Sort «
8— 18 , Aepsel 10—20, Pfirsiche 20—25, Zwetschgen l 1
bis 18,5, Tomaten 5—7, Trauben 17—20. Anfuhr
885 Zentner . Nachfrage nicht befriedigend . Der
Tranbenabsatz leidet darunter , daß die Fracht na »
Norddeutschland ebensoviel kostet wie die Erstehung ^
kosten . — Weisenheim am Sand : Anfuhr ^
Zentner . Zwetschgen 12—14 , Trauben 16— 25,
siche 25—38, Birnen 18—24, Tomaten 4—6 . Abf ®
gut .

Schisferftadt , 10. Sept . Gcmiiseauktio « . ZwetsA
gen 10, Tomaten 5—6,75 , Bohnen 8—9 , Erbsen 22—-?'
Spinat 4- 6, Wirsing 1,5- 2,5 , Weißkraut 2—2,5 , R - '
kraut 5—6,25, Zwiebeln 8—8,25 , Endiviensalat
Kopssalat 2—6 , Blumenkohl 1. Sorte 15—24, 2 . ® ° 5t
5— 18 , 8. Sorte 2—4, Gurken pro Hundert 50—11"'
Anfuhr und Absatz gut .
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Oer Sport des Sonntags .

. « ll^ugroß ist ber Einfluß nicht , öen die Reichs «
« gsnxchlen auf öen Sport öes Sonntags neh -

immerhin hat man aber öoch eine An -
»«VI von Veranstaltungen abgesagt , bezw - auf
rinen späteren Termin verlegt , weil man den
Attiven nicht die Möglichkeit öes Wählens« eymen wollte ober aber auch , weil man anvi« !« m Tag ein vermindertes Publikumsinteresse
^ ûrchtete . So beschränkt sich das Programm

Taqes auf einen stattlichen Spielbetrieb in
Rasensports , der jedoch durchweg nur lokaler

->catur ist und auf eine Anzahl von mittleren
Ereignissen in anderen Sportgebieten . Beson -
oers hervorzuheben sind der ^ rauen -Städte -
lamps Berlin —Tokio —London , die internatio¬
nalen Rnderwettkämpfe in Amsterdam mtt
putschen , die Sommerspielmeisterschaften der

in Weimar und der Grohe Preis der Na -
Uonen für Motorräder bei Monza .

Fußball .
Nach der großen Enttäuschung von Kopen -

^agen bewegt sich am 14 . September der Kuß -
Mllbetrieb wieder in den alten Gleisen : die
^ « rbandsspiele werden fortgesetzt . Noch sind dte
Kräfteverhältniffe nicht überall geklärt , aber

sondert sich allmählich schon die Spreu vom
Zützen . Diesmal spielen : Nordbayern : 1. FC .
Nürnberg — VsR . Fürth , Sp .Vg . Fürth —
Bayern Hof , FB . Würzburg — ASV - Nürn -
^ erg , FC . Bayreuth — Kickers Würzbura . SÄd -
vayern : Teutonia München — Wacker München
tSamstag ) , Bayern München — Jahn RegenS -
5.UU , DSV . München — Schwaben Augsbur „ ,
VfB . Fngolstadt -Ringsee — SV . 18M München .
Württemberg : VfB . Stuttgart — FV . Zuffen -
pausen , 1. FC . Pforzheim — VfR . Heilbronn ,
Union Böckingen — Kickers Stuttgart . Baden :
z^reiburger FC . — Sp -Vgg . Schramberg , VfB .
Karlsruhe — Phönix Karlsruhe , FV . Rastatt —
Karlsruher FW . Gruppe Rhein : VfL . Neckarau
r - VfR . Mannheim , SpLZg . Mundenhetm —
Mönix Ludwigshafen , Sp .Vg . Sandhofen —
L'C . 08 Mannheim . SB . Walöhof — FG . Kirch -
veim . Gruppe Saar : FV . Saarbrücken — Sport -
>reunde Saarbrücken , VfR - Pirmasens — FK .
Pirmasens , FC . Idar — Borussia Neunklrchen ,
AB . Dillingen — Saar l>S Saarbrücken . Gruppe
^ iain : Kickers Offenbach — FSV . Frankfurt ,
Aotweiß Frankfurt — Germania Bieber , Union
Niederad — SpLZg . l>3 Fechenheim , Eintracht
Frankfurt — FC . 93 Hanau . Gruppe Hessen :
SV . Wiesbaden — Wormatia Worms , 1 . FC .
Langen — SV . 98 Darmstadt , Alemannia
Worms — VfL . Neu -Jfenburg , FSV . 05 Mainz
T~ Viktoria Urberach . — Außerhalb des süd¬
deutschen Verband saebietes interessiert da ?
Freundschaftsspiel Nord - gegen Westdeutschland

Hess« » . — In Berlin tritt der Bundesvor -
stand zu einer Sitzung zusammen , auf der die
üurch den „ Fall Schalke " hochaktuell aewordenr
leidige „Amateurfrage " im Mittelpunkt stehen
wird .

Leichtathletik .
. Bereits am Samstag findet in Berlin ein
vrauen Ŝtädtekampf Berlin —Tokio — London

statt . Besonders gefährlich dürften für unsere
Vertreterinnen die Japanerinnen sein , denn
eine Hitomi ist nnter Umständen mit ihrer Viel -
seitigkeit so viel wie eine halbe Mannschaft . An
einem internationalen Sportfest in TammerS -
fors sFinnland ) nehmen auch einige deutsche
Kräfte teil . Im Reich steht am Sonntag das
internationale Sportfest der Krefelder Preußen
im Vordergrund . Die Krefelder Preußen haben
zwar von ihrer alten Stärke eingebüßt , aber die
alten guten Beziehungen find noch da und des -
halb hat auch das Sportfest eine gute Besetzung
gefunden .

Schwimmen .
Der Schmimmerbnnd Schwaben Stuttgart

veranstaltet am Sonntaa kreiSoffene Wettkämpfe .
— An einem Wasserballturnier in Prag nimmt
auch Hellas Magdebura teil .

Rudern .
Strake deutsche Besetzung weist die internatio -

nale Regatta in Amsterdam auf . Am Rennen
um den Hollandbecher im Einer nehmen der
deutsche Meister G . Boetzelen , ferner G . V .
Düsterloh und der Frankfurter Paul teil . Im
Doppelzweier starten drei deutsche Paare , im
Achter werden die deutschen Interessen durch die
Mainz -Kasteler RG . und im Junior - Einer durch
den Frankfurter Timpe vertreten .

Tennis .
An einem internationalen Turnier tn dem

Tatra -Kurort Altschmecks nehmen die deutschen
Spielerinnen Schomburgk . Krahwinkel und
Nepvach . sowie der Rheinländer Knhlmann teil .
— In Büblerhöhe bei Baden -Baden kommt ein
kleineres Turnier zum Austrag , das aber durch
die Teilnahme des Berliner Hetdenreich an In¬
teresse gewinnt . — In der Medenpokal -Vor -
fchlußrunde in Berlin treffen Rot -Weitz Berlin
und Rheinland zusammen .

Motorsport .
Der Große Preis der Nationen für Motor -

räder in Monza hat eine außerordentlich starke
Besetzung gesunden . Die deutsche Expedition
mit Ulem ->Dttsseldorf . Rüttchen -Erkelenz unö
dem Engländer Bnllus lalle auf NSU . ) wird es
schwer haben , sich gegen die starke ausländische
Konkurrenz durchzusetzen . — Deutsch « Fahrer
und Fabrikate sind auch beim Semmeriug -Berg -
rennen vertreten .

Miielbadische Kreisliga .

Ueberraschnngen , wie sie die ersten Treffen in
Mittelbaden brachten , sind auch bei der zweiten
Begegnung keineswegs ausgeschlossen . Noch ist
man zu wenig über die Stärke der verschiedenen
Mannschaften orientiert , um sich ein einiger -
maßen richtiges Bild formen zu können . Die
Terminliste des kommenden Sonntags führt
nicht so starke Gegner zusammen wie beim Auf -
takt . Es wird damit zu rechnen sein , daß die
am ersten Sonntag Unterlegenen , F r a n -

konia Karlsruhe , F . V . Beiertheim ,
und Daxlanden , diesmal alles aufbiete « ,
um zu ersten Tabellenehren zu kommen . F . C.
Mühlburg dürfte , wenn die Mannschaft den
gleichen Elan aufbringt , zu einem weiteren
Siege kommen , trotzdem auch Heuer wieder die
Punkttrauben in Berghausen sehr hoch hängen .
Im übrigen bringt das Sonntagsprogramm
folgende Begegnungen :

F . V . Beiertheim — F . C . Baden .
F . V . Knielingen — F . V . Daxlanden .
Germania Durlach — F . Ges . Rüppurr .
F . Vg . Weingarten — B . f . B . Grötzingen .
Viktoria Berghausen — F . C . Mühlburg .
Spg . Bretten — F . C. Frankonia . —l.

V . f . B . - Phönix .

Als einziges Bezirksligaspiel in Karlsruhe
findet am kommenden Sonntag auf dem VJ .B .°
Sportplatz der Lokalkamps V -f .B . Phönix statt .
Wirft man einen Rückblick auf die Begegnungen
obiger Gegner in früheren Fahren , so wird
man an spannende und hartnäckig durchgeführte
Tressen erinnert , deren Ausgang stets knappe
Ergebnisse gebracht haben . Dies dürste auch
am kommenden Sonntag bei der derzeitigen
Spielstärke beider Mannschaften der Fall sein .
Die Phönix -Mannschaft wird ihr schon in vie -
len Kämpfen erprabtes Können aufbieten , um
dem gegen Schramberg erzielten einwand -
freien 3 : V-Sieg einen weiteren Erfolg hinzu -
zufügen . Ob dieses Vorhaben gegen V .s .B . ge-
lingen wirb , ist eine Frage , deren Beantwor -
tuug nicht leicht sein dürfte , da die Mannschaft
des Platzbesitzers auch den sonntäglichen Geg -
ner sehr ernst nehmen wird , um erfolgreich
den einmal in schweren Kämpfen errungenen
Platz in der Bezirksliga behaupten zu können .
Beide Mannschaften werben in stärkster Aus -
stellnng antreten , so daß ein interessanter und
spannender Kamps um die für beide Vereine
wertvollen Punkte zu erwarten ist . Vor dem
Spiel , das um 3 Uhr beginnt , messen die Re -
servemannschasten von V -f . B . und FC . Mühl -
bürg im Verbandsspiel ihre Kräfte .

Meden - Endspiele

in Mannheim .

Wie der Deutsche Tennisbund mitteilt , wer -
den auch iir diesem Jahre die Vorschlnß - und
Schlnßrundenspiele um den Meden - Pokal
innerhalb einer zweitägigen Veranstaltung an
einem Orte durchgeführt , und zwar in
Mannheim am 20 . und 21 . September .
Dieser Austragungsort ist vor allem deshalb
gewählt worden , um den am ersten Tage Un -
terlegenen Gelegenheit zu geben , um den drit -
ten Platz zu streiten , vorausgesetzt , daß die
Witterung eine schnelle Abwicklung ermöglicht .
In der Vorschlußrunde treffen am 20. Septem¬
ber Rotweiß Berlin ( Bezirk 3) mit
Rheinland lBezirk 8) , und Berliner
Tennisverband lBezirk 4 ) mit Baden
( Bezirk 7 ) zusammen .

Frauen - Weltspiele in Prag .

Waren die deutschen Leichtathletinnen bereits
bei den Frauenweltspielen in Prag überaus
erfolgreich gewesen , so konnten auch die beut -

schen Fechterinnen das Fechtturnier mit einem
Erfolg der deutschen Farben abschließen . Die -
ser Erfolg bedeutet um so mehr .- da uuiers
beste Waffe , die Weltmeisterin Helene Mayer ,
in Prag an einer Angina erkrankte und nicht
teilnehmen konnte . Frau SondSeim -Muuchen
befand sich in einer glänzenden Versasinng
und wurde mit 6:1 Siegen Weltmcisterin . Die
Ueberraschung war die Leipzigerin Franlein
Kassel , die mit 4 : 2 Siegen den dritten Platz
hinter der Ungarin Elek Czipfi mit ö : 1 Siegen ,
belegte .

Deutsche Siegerinnen beim Frauen -Olynpla 1

Franlein Harens , md Fräulein Schumann .

Noch am Schlußtag der Franenweltwiele irf
Prag gab es einige großartige , deutsche Siege ,
die mit zweifacher Weltrekordleistung im
Speerwurf gekrönt wurden . Die Westdeutsche
Elisabeth Schumann verbesserte die Weltrekord -
leiftuu « im Speerwurf um mehr als 2 Meter
auf 42,32 Meter , nachdem schon Fräulein Har »
gns eine ebensalls über dem Weltrekord lie -
gende Leistung erzielt hatte .

Grobe Tage bei „Blan -Weis," und . Rot -Weib"
, den

bekannten Berliner Tennis - Klubs , und ein Besuch
beim Golf - und Landklub tn Wannse« — iver wollte
bog nicht miterlebenI Im neuen . Sport im Bild "
findet man beides und viele schöne Photos und Zeich-
nunaen dazu . Im übrigen widmet sich dieses Heft lk«
sonders den Tieren : vom Schobbündchen bis zum
grünen Elefanten " . Man wirb feine Freude an den
vorbildlichen Aufnahmen nnd den stilvollen ErMlun »
gen haben . Mode und Gesellschaft ergänzen den viel«
seitigen Inhalt .

Reich und Staat
10. 9 . 11 . 9.

« »1. Schuld
I - III

Reubesitz
6 Dt . Weetbt .
6 bt«. b. 1000
6 big. 1—5 $
7 Reich «»»!.«
6 Reich 27
3 R .Schatz K
6 Pöbelt T!
6 Ba ». 27
6 Sachsen 27
7 Thür. 26
«sttD.Reich »».Dt. Schutzge »

P
94
101".
88 .25
87 .25
80.75
82.4
86 .75
100' ,.
2.7

62 37
7
_18

9375
101.5

.25
81
82 4
86 .75
100 .1

5RH .M .G . - 71 .86% Starben 100 99Ilwr .Psan »
3940 100.7 101-,.

8 Mo. 47 99 75 100
» dt». 5«, 101>. lOlv ,
8 dt», »-mm . 98.75 98.55 » ob . 2 . St. — -
l-Gr .Sr .Mhm — —

Ausländ Wlorte.
5 ÜS,s- »b»>
4 Mex. ab».
4% Lest. S.
4 Goldr .
4 Stottern :.
4X Silber
4 lütt »Ib.4I .Bagb .I
4 T.Bagd.11
4 T. SoH .
Tttrt .Sofe

Nng. 13
4% Ung. 14
4 Ung.fflolbt.
4 » roncnr .
5 Tehuant .
4% bo . ab(J.

25 24 .8
18 18
41 .5 41.26
27."» 28

215 -
3_55 -
- 5 .4

5.2 5 .3

11.25 lt
- 21

25 62 25.62
25 .2 25

2 .15 2.12

Verkehrs werte .
t -G .f.Bert
510(1. Lotalb.Baltimore
ffonaba
3* .{f| f..Bet
7 Reich,».
»amb.Palets .
vamb .Hochb.
Hamb.Sübam
Hans,
Neptun
R. Lloyd
Tchantung
Süb .EIIen».

Bank -Aktien
«bea 106' !.
S»d. Bant 1401.» «. d . Werte 123

f. « rau 126.5
Barm . 81». 116» Ol».«*».« . 134

Vereins 136 .5
®« I..6M«nef. 143-1.
GoBtmeijbL 128V.
Dan,.» riv . 108
Da,tn «.Bk. 18U
D.ANat .Bk. 39
de-Dt -Bl. 123
T«.H>,».Bi . 145.5
| neb (.» t.Dre«d.« ,. 123
^ vthaGrund
» U' ^ ntet . . 4
Reln .H«». 1671;.
Jlitt .SBob.tt. 200
C«». tttebll 27.77

69.12 69
136 136
99.12 99 .523.5 24
60.87 61
93.5 93.12
90 90
70.75 71.5

162 167 .5126 136 .5

90J7 9075
104 104

106' :,
140 ' .
123.5
127-,«
116
135

127.5
101 .6180.539
123V.
145!
99
123.6

4
170
200
27.87

vom 11 . September 19S0.
10. 9. 11 . 9.

Br. Boden 155 .5 153 .5
iNeichSbanl 251 248 .5
Rh .H«p.Bk. 155 .5 156.5
Sübb .Bob.Cr 14°> 14^ .5
Bbl . Hamb. 114 114
Wiener Bl ». 10.37 10 37

Industrie -Aktien .
120 120-,

71 68
82.37 83 75
137' ,. 137V.

ftcenmulat .
flbfeif). ®l.
9 .9 .11.
A.E .G .
bto. S!it . B
Alsen . Zettl ,
flmmettb. B .
« fchass.Brtu

137.5 137 .5
120 119
149V. 149 ',.

« schn,f . hellst. 92.25 93
Au^Sb.RM. 68 87 6875
Barr & Stein —
Balcke Masch . } 14 114
Bamb .Mälz. Hb '/« HSV«
Barop . Walz
Basal«
Bayr . Mot .
Bapr -Spie».
J .P .Beinb».
Berqrr Tsb.
Berum . El it.
B .KarlSr .I .
Verl . Sittbl
Bl . Masch .
Berth .Mesf.
Braub .Rarni
BrI. Brik.
Brschw. St.

33 5 32 .12

1 «
Si lio 75
166 . 165 5557 ? 56568 568
S iht

220 ZZZ

46
93 .5

vrem.Besah. 67 2̂5 57.25
Brem .vutl . ILO 120
» rem .Wolle 139.5 143
BtorattBootti 100
« uderus E . 59.5
tsalmon SISb.
Capito 91 .
Cbarl . W-lss.
J .G.Cbem.voll
bt ». S» %
ttb. Buckau
Pb . Heyben
Cl). fflclfent
Cli . Albert
Chade
ttone . Berg
ttonc . Ehem.
Cone. Spinn
Et . ttaoutch.
Ct . Linol.
Zürich

58
J
25

13 .75
93 .87

182' - 182 ' »
84
49
52
44

84
48 75
44
312-,.
62.562.5 . . .15.5 15

43.5 45.25
142.5 142V.
177 176 .5

l ? 'Sif r2 er J 29.37 ?9TS
Dt. « tl. Tel. 99 .5 100Dt. Asphalt
Dt. Conti .G.
Dt . Erdöl
Dt . Jute
Dt . 9 -bei
Dt . LinolWI.
Dt. Post
Dt . Schacht ».
Dt . Spiegel
Dt. Steinzg .
Dt.Telephon
Dt. Ton
Dt. Wolle
Dt. Eisen».

105.5 105.5
134V« 133
73.87 73 .5
51.564.5
173
87
67
143

102
7 .37
52

175
20
«7 .564
140 ','.
109
102
foTö
210Dorttn .Mticu 210 „ . c

.. Union 229.5 22b .5
Dr .Schnellpr. 47 47
Tiitrn Metall 100-5 103
Düss .Masch .
D>«ter»oII
Dyn. « °de>
Eaest. Salz
Eilenbnr » 9.
Eintracht
Eis.Sprottau

86 85.5
81 .12 71.25
83 87 .75
51 .5 51 .5
137.5 137.5
35 35

Eisenb.Berk.
EI. Liefet.
Ei . Li »t 9tasi
Engeih .BtSu
Enii» s,.. ll .
ErbmSb.
Etlang.Bam»
Eschw . Bg.
Eff . Steint.
^ ahiblt.List
Î altenftein
? arabit
A.G .^ arben
ffeinjutc
sscibm . Pap.
!?elte »S>uill.
ffiiith.Masch .
Ford Motor
^ riedr .Hütte
Fries Höpst.
FriVer
» g Welling
Gels . Bw.
Genschow
Germania P.
GerreS». Gl.
Ges .f.e.Unt.
Girmes C ».
ft» ad ».Wolle
Glaö Schalte
GluckausBrSu
Geedhardt
« oidschm .
Görl. Wagg.
Sritzner
Großh .Webp.
Aroßmann
Grün » Bils.
Sruschwitz
Guanowerte
Gundiach
faberm. 9 .

-Seth D.
Halle M-sch.
Hamb. «1.
Hammersen
Hann .Masch .
Harb .Gummi
Harpener
Hebwigsh.

Heib .Pap.
Heilm. Littm.
Hemm .zem.
Hilpert M.
Hinbr . Aus,.
Hirsch 9ups .
Hirschb . Lb .
Soesch»ssm. Dt.

ohenlohe
Ol,in . PH .
»rchwtc .

Hotelbett.
C .M .Hutsch .
Lot . Hutsch .
Ilie Bergb.
blo . Genuß
Iubustrieb.
Jeserich
Jllbet
Jnnghan»
Kahla Porz .
9ahli Chemie9ait »Ischl.
9arstabt
91ö <tnerw .9n»rt C . H .
Köhlm. St.»olb Sch .
i! »llm .?lourd
Köln Ncuess . .
Kölner Sa«
9ört Gebr.
Kört EI.
Kraus, & da. 1

10. 9. 11 . 9.
155-/8 155 .5
127-i. 129 .5
139»/* 139 5
196 196

49.75 49.75
99 99
15 14.5
151"» 151
65 25 66 .5
135 135
106V. 107»k
30.5 30.25

209.5 210

172 172

109 109 „5512 55.5
111.5 108
109 109
140". 141

- 13
134". 134 ',.
139 139
136.5 136 'j.— 55.12
109.5 114
30.12 30
119 119
2

tf .5 167
j .25

108 5 108
77.75 74.5
82 .5 82 .6

9un»Tteibr.
Küpper«».
Lahmeher
Laurahütte
Lcipz .Riedel!
LeopoibKgr .
Liude« Ei»
Linbsiröm
Lingel Sch .
Lingncrw .
Lorenz Tel .
Lüdenscheid
Magiru «
ManueSm .R .
MauSseid
Maschb .Un «.
M .Buttan .W.Mar-Hütte
M . W. Lind

„ Borau
„ Zittau

Merl .Wolle
Metallges.
Meh. -Kaufsm
M -z Ä..G.
Miag
Mimosa
Minimax
Mitleid . St.
Mix & Gen.
Montecatini
Mot . Deutz
Müih . Bg.
Rational .Aul
Neitarwlc .
Ndl. Kohle
Rorbd . Ei«
„ Steingut
.. Tr».
,, Wolle

Nrds . -Hchs .
Nbg.Hertul.L». .Bedars
0 ». Kot«
dio. Geuutz
Lreuftein
Lstwerie
Phönix Bg.
Phönix « r«.
Pintsch
Pittler Wtz.
Poege el.
Poege Borzg.
Polhphou
Preußengr .
Rade»ergEx».

10. 9.
8325
107
156.541
126->.
55 .5
ISk
485
59
79

11 . 9.
83 .25
106
15b
40.5
126 5
55 .5
159
4L5
57 .25
79.5

- 49 .75
17 .5 17 .2- 83 .87
56 .75 54.
41 41 .12
100.5 100 .5
161',. 162
90 86.87

40
129»,.
103 ',.24
71
83 25
208 5
60
110
128
45.25
72.589.5
1187
125
136
93 .5
146
72.5 71.5
171 170

52.5

39.5
129-1.
102.5
24.5
71 .5
83 .5
208 5
59.5
110
128
45 25
75
89.5
12 .5
125

10. 9. U . 9.
RaSqu .Farb.
Reichelbräu
Reichelt M .
Rheinselben
Rh. Brauul.
„ Elcltro
.. Möbel
,, Stahlw.

R. W. E.
,, Wests .».

RW .Spreng
Richter Da».
Riebeck-Mont .
Robbergr.
Rofeuth.P.
Rütgcrsw .
Sachsen« .
SSchf . GuftS .. TH. Pil.
„ Webstuhl

Sachtleben
Sal. Salz
Salzbetsurth
Sangerh .M.
Sarolli
Schering ch.
Schlegelbriu
Schl .Berg-Z.
Schl .B .BeuIH
Schi . El . *B.
Schi . P»rtl.
Schi . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Salz
Sch . Cremet
Schulter« ei.
Schultheiß
SchwelmCis.
Sieg -Sol .G .
SiegcrSdWert
Siem . Gl.
Siem .H-iöle
Sitlner A.»G.
Tlasjsurt ch.
Stelt.Cham
Sioä & Co
Stöhr Kg .
Stoib . Zln!
Stollwerl
Strals. Lp .
Südb . Jmb.
Sübb . Zu«.
Svensla
Tel. Berlin

217 .6t
26
141 .5
204
133
47 .5
86.5
169.5
83
155.5
88
96.37
650
b8.5
56

84
57 .75
149 .5100
326
101 .5108 .5310

828!_139 .5
130.59
81 .25
174V.
70.5
153 ',.
249
127
9 .37
45
106
195.5
23

~

49
66 .75
83 .5
65
100
196V.
40
143-,.
311

27.5141
20j
46

~

85.5
169 5
83_
887
96.37
650
68 .25
55.25

90
40 .684 .557
149.5
326 .5
1Ö075
109 u
310
164
4«
80 .25
138 .5
129-1.

9 .12
81
175
70.5
lt4
248
12 /
9
44 .87
104 .a
196
66
22.5
49
66 .583 .2 3
68
100
197 .5
41

142
3125

THSrI Del
Thür. GaS
Tietz Köln
TranSradio
Tuch « ach.
Tüll Möhn
Gebr. Unger
Union chem.
Un. Diehi
Varz . Pap

10. 9. 11 . 9 .
78.25 78
147 147V.
137-1. 135
120 119
114 5 115
36 56 25
38 .25 40
60 60

897 5 88
~

Ber .Böhlerft. ILO 1Z0
chem.Char 52 .5 52 5
Dt. Nickel 136 -

, Flansch.
, Gianzst.
, Gothania
, Jute B.
, M . Hall
. Pinsel
, Portland

122-1. 119
91 91

Ifen
JÖtc.

Vogel Tel.
Vogtl .Masch .
Boigt Hüssn .Wanderer

30 -
142 .6 1425

l » 8 - 77 87 77 5
151 -5 151 .544 4473 .75 51 .25
43 4315i »,. 151- .

— 49 47 s
Wass .Gelsen l. 125 127
Wegeltn 43.25 43
Weste reg . 204 .5 203
Willing 83 84.75
WieSloch Ton - _
Wifinct Met . 40 .75 40 75
WittenerGnß 40 .5 40 ö
Witt . Tie , 93 95

'
Zeiß -Alon 80 80
Zeitz Masch . 8475 85
Zell ». Ber . 64.75 64
Zellst .Walbh . 132 132

Versieheruniieii .
» ach.M .Feue . 275 274
Mannh . Set . 35
Norbstcrn 223
Bit«. Allg.
Vitt . Feuer 402

Kolonial -Werte
D«..Oftastila 90.5 90
Rcu -Guiiica 335 3Z1
Ota« 36 .87 36 8 /
Schanlung 92

t er« , dw.

33 5
222

402

92

llerliuer Xermin - Motieruugeu

8? .5

10. 9.
« . .G.s.Berl . 13t

6
Allg .D .LoIal» 93D.Reich «b.Bz. 90 25
Hautb.Palet
bto .Hochbahn
Hamburg .Sü
Hansa Damps
Nordd . Llohd

1Ctnt' i Minen
I « llg .D .Credi,
Bt . j . Brau
Barm .Bantp .
Bay .Hy .Wechl
Bah .Bereinbt
« eri .HdiSges .
Commerzdant
Darmft . « anl

De .Di-Bl.Dre«d».Ban ,« .K.U.
Allg .CI .Ges .
Baltimore
Ban .Moloreu
Bemberg
Bergm . El.
Verl . Masch .
BrownBovc .
BuberuSEiset
Charl .Wnsser
Comp.Hispan

.CbntiCaoutch

166
90.37
36 .75
108
127.5
116V.

1137.5
143 ' .
128.5180.5
123V.
123 'i.
83.25
137' ,.
57.5
89 .5
166.5
1275

68 62
93 .5
307
142' ,e

11 . 9.
653
93 .5
91 25
169
136
91 .5
36 .62
107»,.
127.0
116
134.5
137.5143".
128.5
180 5
123 .ö
123»i.
82.5
137-,°
58
166
4z

93.5
312 .5
143%

Dalml .-Bepz
Dt .Conti
Dt. Erdöl
Dt.Lluo Wt?
Dynam .Nobel
Et . Lieferung
El .LichtK - i ' t
Essener Stein !
-̂arbeninduft .

Fcldm. Pap.
sxelten-Guill.
Kelsenl .verg
Ges .s.e.Unt.
Goldschmiot
Hamb .El .Wlr
Harpen.Berg
Hoesch Stahl
Holzmann
Hotelbetr.
IlseBergbau
« ali »lscherSI .
Karstadt
Klöcinerwerle
5töln .S.'eucsse»
Mannesmann
ManSf . Berq
'))lalch ..Bau
Metallges.
Miag
Mittelfiahl
MonteCatin

10. 9. 11 . 9.
2^ 6 ZO
134v. 134

172.5 171.5
- 129
- 139vt

151-/8
135
107
109.5
56 .25
133' ,.
101 .5
n
123.5
201
101%
80
87
84.37
55
41 .12
102.5

151V.
135
106
109.5141-/,
56 5
133-/.
101 6
86 .87
83 7o
123.5
221 '/s
ZOO.5
100%
81
86 .75
84 3 /
55.25
41 .12
102%

45 .7 45 .45

Natinn .Autl
Ziordd . Wolle
Nrds. -Hchs.
Î berbedars
Lbersch .es « 0
Ltenstein
Clilucrle
Phönix Berg
Po -hphon
Rbein .Brannl
dt ». Elcltro
Siheinstahl
R .W.E.
RtebeitMottl.
RütgetSwle .
Salzbelsurth
Tchles .El .L.
dto . Portland
Schub. . Salze ,
Schultert El.
Schultheiß
Sic ni .-Halste
Stöhr
Soensta
Ii, « , . Gab
Lcon» Tieh
Tronsradio
Bei S .ahlwle
Wlstl regeln
Zlllst.Walbh.

10. 9.
10
170 .5
85.62
58 .12
199' ,.
77 .5184
206 .5
133 -1.
86.25
170
56 .25
327.5138',«
131
17o
153V.
249
1955
83.75
314 .5

136
119
/ B
207
131 .5

11 . 9.
70

87

Ii -37
199
7/5
181 .5
204 -1.
133 .585 .2o
169 -,.
55. 12
325.5137%
130 .5
153V.
248 .5
196
83 .75
312 5
148
136

77 .87
205.0
131%

Deutsche Staatspap .
11 . 9 .

Dt. Wert».
6% Reichsani.
Schatzanw. 23
Bab . SiaatSani.
6M.% Hess. I
G'/j%9lnchä|j.
Allbcfltz mit «bl .
Reubesttz ohne „
4% B-Y. « bl . R.
4% Schutzgeb . 14

94
88_
8075
95
100 2
62 .1

7 .8

2? 8
Dt . Stadtanleihen

C% » tri . 24 78 5
6% Darmft. 26 89 5
7% DreSd.St .A .Z« 34
7% K-ants . 26 87
Hcldrlbg. St-dt A.26 78 75
» Ludmigsh . St .A .26 91 25
8% Mainz G.A. 26 90
10% Mannh .G.A.W 100-,.
87c Mannh . St .« . 26 93 .25
6% Mannh . G.A. 27 -
8% Ps - rzh . 26 91 5
8% Pirmasens26 87

Sachwertnnleihen
(obne Zins)

6 Bad . Holz 24 19
f>Badcnm . K . 18
5 Psanddricsbl . G »Id iz.33
6 Gr »ßl >. Maunh . 2ü —
6 Heidei ». St . Holz 26
6 Hess. Branntohl . —
6 Hess. BoItSst. Rogg. -
6 Mannh .St .KohI .2,1 14 .75
> Pfalz . Hqp . Bl. 24 2.3
5 Preuß. Kali -
i Pr . Roggen —
5 Rh . Hup . 24 2.5
S Sächs. Roagen 23 8 .15
5 Südd . ffcstw . löntil —

Pfandbriete
8 Psa >, .H»p. R . 2- 5 99.5Rh . Hqp . Lt. 24- 21
Rh . Hhp Bant S—8
dt ». S . 31—34

vorn 11 . September 1SZ» .
10. 9. 11 . 9.

Psälz .Hyp .BI 141' ,. 142
Rcichsb-nl — 249
Rh . Hhp . 155 155
Bitdd.B »d.Cr 1 ^4 .5 144 .5
Wcftb . 90 90
Wiener Btb . 10 ". 10' ,,
Wt». Rbt . 139 139

Transportanstalten
Bad . Lotnlb. - —
7RcichSb .Bz. — —
Hapag 89 l/s 90.5
Heibelb.Stt . — —
Liohb 90.5 90.10

Indnstrie -Aktien

Wj « n- tol. I .
4Vi « n - tol. II .
:i S-Ionigne W.j Tehuant .

Bank -Aktien
«bca
« ob . Bant
» t. | . Brau
Bat). » ..(£.
Würzbura

I .Hhp.W.

99 .25
99 .25
100.5
14
14
8 .5
17.3

106% 106%
125.5 125

Bah .HHP.
Äen .HdlSges .

D - n- tbt.
De -Di-BI.
DreöVn .Pl.
Fr- nls .Bt .
Fr .HHP.Bt.
zt Psb .Br .B . -
vTcfl. Credit 27

- 142
180 180.5122.5 122%
123.5 123
99 99
162 .8 162

27.8

Löwcnb.M .Bran.Psorzh .
„ SchwStorch
Eichb .Wetger
A.E .G.St.
Bab . M -sch.

Durlach
Baht.Spieg .
Betgm . Eiel .
Btem .Besgh.
BrowuBoveti
Bürft .Crlaug
Cetil .Heidei »
DaimletBeuz
Dt. Erdöl

„ G.S .Sch .
„ Verlag

Dhlerh .Wid.
El .Licht u .Kr.
EI. Li -sel.
Emag
Enz. . Uuion
Cßi. Masch .
Etil . Spinn.
J .G.Farben
Keinin. Jett
KcUen Guill.
tfrff . Ga-

"
Masch .

Geiling 11. Co
Goldschm .
Gritzner
Grii» u . Bili .
Hasenm. Fts.
Haid u. Reu
Hammersen
Hansw.ffiiss.
HesserMasch .
Http. Bcmal.
Hirsch « ups .
Hoch u. Ties
Hoizman»
Holzperlohl.
Jnag
Jnngh.Gebr.
» g.Kaisers
KleinSchauz
Knorr C . H.

219 219
108 108
133 133
137% 136»,.
125 125
47.25 47 ' .- 165
56 .5 56-/.

103',. 103
- 28.5

71.75 / 3 .5
141 141
84775 84?5
140 ',. 141123% -
65 65
79 .75 79
39 39
151'/. 150 ',.75 73 .5

49
i °

2
29 .75
56.12
31
166
125
21 .5100
57
196
76.5
124
76
83 .5
91
82.4
33 .25
130 130
169 169

2
29V.
55.530.5165 '/.
125
21 .5

57
196
76 >j-
124
76
85V»
91
82.4

10. 9. 11 . 9 .
Kol » & Sch .
Kons .Bran»
Kraust Sc Co .
Lahmeher
Lechwerle
Ludw .Walz
Mainlr .
Mclallg.
Mct.Knod «
Mc» Söhne
Miag
Äliot.Dormst .
Deutzinotor
Oberursel
Aeckarw.Eßt .
Lest.Eisenb .
Ps . Nilh . «.
Rein .Gebh .
EH.Ei .Vorz.
RH.E .Mm.
RödetGebt .
Rütgerbn, .
Schiinl C».
Schnell , Fr.
SchristStemp
Schuckert R .^Lchuh Bern.
Seil Wolfs
Siem.HalSle
Sinaico
Südd.Zucker
Thür .Lief .
Tril .Besigh .
Ber .CH.Flf.
Ber.D.Oels .
Ver . Faß
V »igt Hiissn.
Voit»hn>
Wahß ^ greht.
Wolfs W. Pf.
WlltI«. CU
Zellst.Aschasf.
dto.Memel
ZellstWaldhof

41 .466
41 .467.5

- 97.75
90^

90^
102% 102

- 70
50

^
50

73,,i ?5c139 145
26725 26.2-
12 12
107 107
81. 5 815
133.5 133
96 97
5o 55
78 ™30 30
114 ~
153',« 154
40 Z946 46
194 ^
144 143',.
B A
72

_
151 150
34 34
61 % ~

100 100
93 75 95
94 94
131.2 -

Montan-Aktien
Efchw.Berg 21o 218
Geisenlirch .
Harpen »
Ilse St. «.
KaliAschersi .
Ami Weiter .
ManneSm.
ManSfeldet
Phönix
Rheinstahl
Sal » Heiibt.
Tcllns Berg
SU. Slahlw .

107% 108 ',,
220.5 220 .6
200 196
204'/2 203
62V. -

77
210
99
/ 7%

76 .5
80
210
99
77 .7 .

Versicberungs -Aktien
Allianzpers .
flranII .Ällg .
Franlonia
Als . Wurf»« !.
Arauls .Ncue
Ktnnl .30Uct
Mantth .Bcrs .

181 184
113.2 -

339.6 -

llerliuer Freiverkehr
U . S. U . S.

»1. f . Moni 120 Msch.n .Kranb 70« ecket Stahl 48 Dr .P .Mayer 80
Dt. Gasolin 46 » MüllcrKltssce 30
Di. Laftaui» 10 RaiionaiFilm SO
Dt . Petto!. 69 R .Bobenges. 27
Faber Blei». 100.5 Rabene Siahi 160
<i>litdotifi8M)l 40.5 Scheibemantel 46
Großtr .FranI 116 Stoelv .Anto
yaagen -Rött . 40 Terra Film 55
Hann .Wagg. 120 B Usa Film 90
Hansa Lloyd 24 Q bt». Bonb« 96
Kabel Rheydt 167
Letche«tRipp . 64
Linle-Hosm . 74 «biet Kali
Man»» 2000 Bb .KtügerSY. 144

Halle Kall
Kaiiiudustrle
Wiuiershall

11 . 9.
160- 60.5

675
6 .87
85

135-140
80 - 85
es . 5

0 .675



her mann ^
arisruhe

^ lsktcher

Landhaus
-Gardinen

Etaraln , mit Einsatz u . Spitzen . .

Landhaus
-Gardinen

Voll -Volle , mit Einsatz u . Volant
Meter

Landhaus
-Gardinen

mit indanthr . bedr . Kante , Einsatz

und Spitze

Meter

Voll -Voile
indanthr . bedr ., 112 cm breit Mtr .

Kunstseide
mod . bedruckt

indanthren , 126 cm brt . Mtr . 3 .20
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WoSlg »9üsch -Teppiche
unsere Spezialtnarken

in moderner und

persischer
Musterung

II T B
H T C

170(240 . . . .
"
.

200000 . . . . .

250/350 . 77 . .

300*400 . . . .

Verbinder
wo

Vorlagen
•

' nt nriiJL'/ Musik
_aa

ff Ä
-

sP"cht am
a bends8 %
Eintritt frei

Orient -Teppiche hedeuiend herabgeseizt
!

>:
13 - Septbr „

lntrachtsaal

nti
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itf ,
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" ' W .

^
c
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sSflWaWfiß ro 11 <« S

5W ?
UeKOratlOn

Kunstseiden
-

Noppenrips
-OMBRE , mod . Form ,

mit Kunstseiden
-Drillfransen ,

eigene Anfertigung
, 3teilig « # r

Anfertigung
von Dekorationen

in eigener
Werkstatt

nach jedem Entwurf !

KoKos-Laufer

SÄ »« HnfiOK
m & bßß

55 .? cn erfrp » MN . /

neue Streifen

U » gesucht «, »« / ei .

M . m 4on f "müi

Wro er^ nj Tagbl .

'sersr r» s ,

Römerstreifen
Kunstseide , feinfarbig , indanthren

A

120 cm breit
Meter & ■* » ««»

Dekorationsstoffe
Kunsls . , mod . Querstreif ., verschied . 9 Qf )

Farben , indanthr ., 120cm br ., Meter Caiawlf

Jacq . - Noppenrips
071 ;

Kunstseide , neue Muster , d ' br . , Mtr . R? s > T?

Kunstseid .-Noppen
-

ripS -Ombremoiriert,feine
E AE

Pastetlfarben , ca . 130 cm br . , Mtr . | I b £ v

| . - Wellenrips
smusterung , schwere Qual ., R 7 ^

reit
Meter 6 .- VaffV

Dekoration
Kunstseide, In-

dantlir ., bedruckt , mit Kunstseiden
- jJ8 Rfl

fransen , eigene Anfertig
. , 3tlg .

Dekoration voüe,weiß,mit
Volant und Spitzen , eigene

An - Ijl »

fertigung , 3 teilig
■ ■■

r -v . 1 • •fertlgung , 3 teilig

I 8 * «

Dekoration voit-vone, mod.

bedruckt , mit Kunstseidenfransen
,

■ ■_

eigene Anfertigung

iOt

Dekoration
Kunstseiden

-

rips , feinfarblje
Querstrelfen

mit _ _ —

Kunstseidenfransen
, eigene

An • * JO Kf *i

fertlgung , 3teilig

r » ~ l x : . _

Empfahl « mein * bestbekannt « aus
erstklassiger War « hergestellte

uochwurstK a": )
. «k. 0.501

, i .
yonerwurltÄ

s
V
u
KMk 0 .50 »

Kraxauer . . . . *m Mk. 0.7
ausserdem — ' feinstes *»••*- '

Sc »«— -

zu Mk. (1.50 ß ?
. .uUCI

' « Pfd. zu Mk. 0 .30 ^ ftlsfAAKIlAliAausserdem mein feinstes deutsches UelflVLlULflLSchweine -Schmalz per Pfund zu Mark 0 .95 — , 1 —
i sowle weinesämtlichen Fleisch- und Wurstwaren vermittelt am zweck»

Jakob SÄ "
Metzgerei und feines Aufschniltceschi»" rtthr * ^

Karlsruhe I. B. ErH- ■

. , . » 6 — Hiuuuie
Wurstwaren vermittelt um zweck. (

nRIp *rUh«r mäbiflsten die klein«
>> » iv Josef SehneMat Slnaetae im » arls -
(eines Aulschnittgeschäft ruber T - «blai «. Tau - Name .

Erbprlnzenstr . 28 iendfach hat Ftc sich be-
'

_ wahrt , sie Hilst auch
Ohitenl

') Nichtgewünschtes durchstreichen.

^
yzypMel

Bevoj ^ Jyrerreisen

geben Sie uns bitte Ihr « Ferien -Adresse auf . damit wir Ihnen
das Karlsruher Tagblatt täglich pünktlich nachsend »- 1

Bei wechselnder Reise - A * —
I, 14 Tatf » —

g. uen Sie uns bitte Ihre Ferien -Adresse auf , damit wir Ihnen
das Karlsruher Tagblatt täglich pünktlich nachsenden können .
Bei wechselnder Reise - Adresse oder kürzerem Aufenthalt
als 14 Tage empfiehlt ( ich die

Nachsendung unter Streifband .

Bei länger als 14tägigem Aufenthalt in einem Ort * ist e
angebracht , das Karlsruher Tagblatt vier Tage vor der Abreise ii
unserer Geschäftsstelle umzubestellen . Bedienen Sie sieh "

bitte des nachstehenden Formulare « T"
werden von uns nur A*-

v.uof! unter Streifband
. . tagigem Aufenthalt in einem Ort « ist es

angebracht , das Karlsruher Tagblatt vier Tage vor der Abreise in
unserer Geschäftsstelle umzubestellen . Bedienen Sie sich hierfür
bitte des nachstehenden Formulare «. Für die Nachsendung
werden von uns nur die entstandenen Postgebühren berechnet
Leser , die das Karlsruher Tagblatt durch die Post be¬
ziehen , müssen die

Nachsendung vor Antritt der Rei — 1

Postamt ihres Wohnortes unter")berweisungsgebühr
*•

w

__ Hie Nachsendun
. oiandenen Postgebühren berechnet

— nie das Karlsruher Tagblatt durch die Post be¬
stehen , müssen die

Nachsendung vor Antritt der Reise beim
Postamt ihres Wohnortes unter Beifügung von 50 Pfennig
Oberweisungsgebühr beantragen (Formulare hierfür werden
vom Postamt unentgeltlichabgegeben). Die

RückÜberweisungist kostenlos und muß 2 Tage vor der Heimreise beim letzten
Aufenthaltspostamte

, also nicht beim Verlag , beantra «» ~

Das Heimatblatt darf auch <- "

rieche nieb » «- * *

. . . . . . 08 Ka " l3 t .
Uheti ^

Anden

" ' a " e ® -— üuiaf

An ^ .
— - ' "-'« ii . ., ,

Ich bitte, mir das Karlsruhet Tageblatt vom

fPostanstalt)

Straße oder nähere Adresse:
unterStreifband — durch den Postzeitungsdienst

') nachzusenden.

(Ort)

Jan"
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